
«Dem Ingenieurberuf fehlt es generell an 

Anerkennung»  

Der Berner Stadtingenieur Hans-Peter Wyss über den Mangel an Ingenieuren und was 

er dagegen tun will. 

Herr Wyss, die Stadt Bern beteiligt sich an einer 

Plakatkampagne gegen den Fachkräftemangel im 

Ingenieurwesen (siehe Box). Wie akut ist der 

Ingenieurmangel im Tiefbauamt? 

In den letzten Jahren blieben durchschnittlich vier 

Ingenieurstellen unbesetzt. Zurzeit sind drei Stellen in den 

Bereichen Verkehrsmanagement, Siedlungsentwicklung 

und Baukoordination vakant. 

Von Bernhard Ott . Aktualisiert um 08:53 Uhr 

Hans-Peter Wyss (hinten links) inmitten seiner Kampagnen-Mitstreiter. (Adrian Moser)

Gemäss einer Studie des Büros für Arbeits- und 

sozialpolitische Studien (Bass) haben im März 

2009 nicht weniger als 2879 Bauingenieure 

in der Schweiz gefehlt. Die Schweizerische 

Vereinigung Beratender 

Ingenieurunternehmungen (Usic) setzt sich seit 

drei Jahren mit einer Imagekampagne für den 

Imagekampagne gegen den 

Fachkräftemangel

  

BERN 
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Fehlen auch gut ausgebildete Fachkräfte 

technischer Berufe? 

Für handwerkliche Berufe haben wir zurzeit genügend 

Interessenten.  

Könnten Sie nicht einfach vermehrt deutsche 

Fachkräfte rekrutieren? 

Zurzeit haben wir eine Ingenieurin und einen Ingenieur 

aus Deutschland angestellt. In den letzten Monaten hat es 

aber keine Bewerbungen aus unserem nördlichen 

Nachbarland mehr gegeben. Auch in Deutschland gibt es 

allmählich einen Mangel an Ingenieuren.  

Welche Ursachen hat der Fachkräftemangel? 

Hängt er mit dem vergleichsweise tiefen 

Stadtberner Lohnniveau zusammen? 

Es ist in der Tat so, dass Bund und Kanton höhere Löhne zahlen können. Aber die Lohnfrage ist 

nicht der entscheidende Faktor für den Ingenieurmangel im Stadtberner Tiefbauamt. Dem 

Ingenieurberuf fehlt es generell an Anerkennung. Bei der Eröffnung von Bauwerken werden 

Ingenieure selten erwähnt und kommen auch selber nicht zu Wort. Gibt man bei Google das 

Stichwort «Stararchitekt» ein, werden 67 000 Ergebnisse angezeigt. Beim Stichwort «Staringenieur» 

sind es gerade mal 166 Ergebnisse. Unsere Fachkräfte sind für den Unterhalt eines 

Infrastrukturvolumens im Wert von 2,4 Milliarden Franken zuständig. Diese Arbeit wird in der 

Öffentlichkeit kaum wahrgenommen, weil sie auf den ersten Blick wenig spektakulär scheint. Dank 

Ingenieurarbeit werden zurzeit am Kocherpark ein paar Meter Tramschienen verlegt. Aber wen 

interessiert das? Die Bevölkerung will die Gleise benutzen können. Aber was dahintersteckt, 

interessiert kaum.  

Verkaufen sich die Ingenieure zu wenig gut? 

Dem ist in der Tat so. Ingenieure sind nicht selten zurückhaltende Personen und in der 

Kommunikation zu defensiv. Zudem sinkt der Stellenwert der Physik und anderer 

naturwissenschaftlicher Fächer bereits auf der Gymnasialstufe und in den Gewerbeschulen. Wir 

wollen den Beruf nun wieder bekannter machen – unter anderem mit dieser schweizweiten 

Plakatkampagne. 

Führt der Fachkräftemangel vermehrt zu Auslagerungen an Dritte? 

Nein, denn wir können ja nicht alle Arbeiten einfach auslagern und den Firmen überlassen. Es 

Beruf ein. Sie macht auf den Mangel an 

qualifiziertem Nachwuchs aufmerksam und will 

«die Faszination eines ganzen Berufsstandes» 

aufzeigen. Mit der diesjährigen 

Plakatkampagne will die Usic an viel 

beachteten Grossbaustellen wie dem Zürcher 

Prime Tower oder dem Berner Wankdorfkreisel 

auf ihr Anliegen aufmerksam machen. Gestern 

haben Stadtingenieur Hans-Peter Wyss und 

Markus Anderegg, Technischer Leiter Bern 

Mobil, an einer Medienorientierung zur 

Anbringung dreier Plakate beim Kocherpark 

teilgenommen.  

Bern  
 
Bern I (Innere Stadt)  
 

Stichworte
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braucht immer die Mitarbeitenden des Tiefbauamtes, welche die fachliche und finanzielle Führung 

eines Projekts wahrnehmen. Vor 13 Jahren hat der Gemeinderat dem Tiefbauamt die Aufgabe als 

Bauherr und Werkeigentümer der öffentlichen Tiefbauinfrastruktur zugewiesen. Seit damals führen 

wir kein Ingenieurbüro mehr im Tiefbauamt.  

Die vergleichsweise tiefen Löhne spielen vielleicht eben doch eine Rolle. Wie steht es 

mit den Ingenieurhonoraren, welche die Stadt Bern an Dritte ausbezahlt? Und welche 

Rolle spielt der Preis bei öffentlichen Ausschreibungen? 

Wir bezahlen konkurrenzfähige, faire Honorare. Bei Ausschreibungen bin ich ein Gegner von 

Dumpingangeboten, weil es eine kurzfristige Denkweise ist. Bei Grossprojekten wie dem 

Bahnhofplatz, Tram Bern-West oder dem Hochwasserschutz haben wir uns nicht für das tiefste 

Angebot entschieden. Bei der Beurteilung der Angebote fiel der finanzielle Aspekt nur zu 25 Prozent 

ins Gewicht. Wichtig waren uns die Personen, mit denen wir zusammenarbeiten.  

Was unternimmt die Stadt, um dem Fachkräftemangel zu begegnen? 

Wir sensibilisieren Fachkreise und Politik für das Thema. Zudem sind wir in den Fachhochschulen 

präsent.  

Wie behelfen Sie sich, wenn Sie Stellen nicht besetzen können? 

Früher stellten wir ausschliesslich erfahrene Fachkräfte ein. Heute suchen wir vermehrt nach jungen 

Fachkräften, die wir selber intern ausbilden und denen wir nach und nach anspruchsvollere 

Aufgaben übertragen können. (Der Bund) 

Erstellt: 30.09.2010, 08:53 Uhr 

Anzeigen 

 

Helden kämpfen in HD Sei selbst ein Action-Held und gewinne einen Stuntman Workshop im Wert von CHF 
10'000.- 

Helden gesucht!

Hello Family Club Nutzen Sie die vielfältigen Vorteile und werden Sie gratis Mitglied. www.coop.ch/hellofamily 

Schweizer Immobilien Hohe und sichere Renditeperspektive, ausgezeichnete Handelbarkeit, Steuerfreibeträge.
Informieren Sie sich jetzt >>

Page 3 of 4«Dem Ingenieurberuf fehlt es generell an Anerkennung» - Bern - derbund.ch

30.09.2010http://www.derbund.ch/bern/Dem-Ingenieurberuf-fehlt-es-generell-an-Anerkennung-/...



20minuten.ch  · 20minutes.ch  · alpha.ch  · annabelle.ch  · anzeigerkerzers.ch  · 
automobilrevue.ch  · bantigerpost.ch  · bernerbaer.ch  · bernerzeitung.ch  · 

berneroberlaender.ch  · capitalfm.ch  · car4you.ch  · dasmagazin.ch  · eload24.com  · 
fashionfriends.ch  · finder.ch  · friday-magazine.ch  · fuw.ch  · homegate.ch  · jobsuchmaschine.ch  · 
jobup.ch  · jobwinner.ch  · murtenbieter.ch  · mytamedia.ch  · piazza.ch  · radio24.ch  · 
ratschlag24.com  · renovero.ch  · schweizerbauer.ch  · schweizerfamilie.ch  · search.ch  · 
solothurnerwoche.ch  · sonntagszeitung.ch  · tagblattzuerich.ch  · tagesanzeiger.ch  · telebaern.ch  · 
telezueri.ch  · thunertagblatt.ch  · tilllate.com  · zattoo.com  · zueritipp.ch   
© Tamedia AG 2010 Alle Rechte vorbehalten 

Partner -
Websites: 

Page 4 of 4«Dem Ingenieurberuf fehlt es generell an Anerkennung» - Bern - derbund.ch

30.09.2010http://www.derbund.ch/bern/Dem-Ingenieurberuf-fehlt-es-generell-an-Anerkennung-/...


